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am heutigen letzten Spieltag der 
Saison 2017/2018 melde ich mich 
noch einmal zu Wort. Schauen wir 
auf die Saison und beleuchten zuerst 
die sportliche Seite. 

Besonders hervorheben möchte 
ich, dass durch die Vielzahl unserer 
Mannschaften, sowohl im Jugend- als 
auch im Seniorenbereich es bis auf 
ganz wenige Ausnahmen, es zu kei-
nem unsportlichen Verhalten unserer 
Spieler und Spielerinnen gekommen 
ist. Darauf können wir zu Recht alle 
stolz sein, leider nicht selbstverständ-
lich in der heutigen Zeit.

Natürlich werden nicht alle Trainer 
und Betreuer mit dem sportlichen 
Erfolg ihrer Mannschaft völlig zufrie-
den sein. Aber wie heißt es so schön; 
Neues Spiel – Neues Glück!! Vielleicht 
reicht es als Ansporn es in der kom-
menden Saison besser zu machen.

An dieser Stelle möchte ich noch ein-
mal allen vereinstätigen Trainern und 
Betreuern ein großes Kompliment 
machen, sie haben alle eine großar-
tige Arbeit geleistet, die man nicht 
hoch genug wertschätzen kann!!

Das gilt aber auch für meine Kolle-
ginnen und Kollegen im Jugend- und 
Seniorenvorstand. Ohne ihre hervor-
ragende Unterstützung wäre ein Ver-
einsleben, wie es bei uns gelebt wird, 
nicht möglich. Danke euch allen!!

Für die beiden Vorstände geht es 
übrigens ohne Pause weiter.

Unsere Jugendabteilung organisiert 
vom 22.06.2018 bis zum 01.07.2018 
den zum sechsten Mal ausgetrage-
nen Maredo-Cup.

Der Seniorenvorstand ist mal wieder 
kurzfristig als Ausrichter des Bor-
becker Banners in der Woche vom 
30.07.2018 bis zum 04.08.2018 einge-
sprungen.

Außerdem hat anscheinend der 
Endspurt in Sachen Umkleide-
Neubau begonnen. Der untere Teil 
ist mittlerweile fertig und freigege-
ben, der Rest soll in den nächsten 
vier Wochen fertiggestellt sein. Wir 
werden auf jeden Fall eine ordent-
liche Einweihungsfete starten. Ich 
habe die Hoffnung, dass sich nach all 
den Unannehmlichkeiten die Stadt 
Essen bei der Finanzierung der Fete 
nicht lumpen lässt und uns tatkräftig 
unterstützt.

Wenn dann noch der Baubeginn der 
oberen Kunstrasenplätze wie vorge-
sehen im September 2018 beginnen 
kann, ist die Freude auf eine groß-
artige Saison 2018/2019 bei unserer 
Adler Union Familie riesig.

Ich hoffe wir sehen uns im Kaffee 
Büdchen oder gerne auch auf einer 
unserer Veranstaltungen, bis dahin. 

In diesem Sinne  
Euer Günter Droll 
(Vorsitzender Fußballabteilung)

Liebe Adler Union 
Familie
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Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 

Ihre Anzeige in 
unserem neuen 
Magazin? 
Kein Problem!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite:	 200 x 287 mm 
1/2 Seite: 	 200 x 141 mm 
1/4 Seite:	 200 x 68 mm (Querformat) 
	 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite:	 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de).
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.



Feuer und Flamme  
für sichere Feuerstätten.

Seit 1932 steht unsere Prüfstelle für Sicherheit und 
Umweltschutz und prüft weltweit nach den aktuellen  
länderspezifischen Normen und Richtlinien.
  
Von Kaminöfen,-einsätzen und -kassetten über Saunaöfen  
und Speicherfeuerstätten bis hin zu Pelletöfen und -kesseln:  
auf unsere Erfahrung können Sie vertrauen.

✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle 
 nach den Landesbauordnungen, Kennziffer NRW 15
✓	 Anerkannte Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle  
 im bauaufsichtlichen Zulassungsverfahren
✓	 Anerkannte DIN CERTCO Prüfstelle, Kennziffer PL 139
✓	 Anerkannte Prüfstelle durch die Europäische Kommission, 
 notified body number 1625

Rhein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle
Im Lipperfeld 34b · 46047 Oberhausen
Telefon +49(0)208. 60 70 41 - 0
Fax +49(0)208. 60 70 41 - 28
E-Mail info@rrf-online.eu



Ehrenvorsitzende:
Wolfgang Gottke 
Tel.	 0173 - 24 19 552

Hans Göken 
Tel.	 0172 - 21 28 151

Vorstand Gesamtverein:
1. Vorsitzender / Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel.	 0177 - 86 86 250

2. Vorsitzender 
Walter Reumschüssel 
Tel.	 0151 - 15 18 88 95

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel.	 0177 - 34 68 305

Pressewart 
Winfried Stöckmann 
Tel.	 0201 - 69 75 33

Kontakt:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Postfach 24 01 01 
45340 Essen 
Tel.	 0201 - 69 95 84 
Tel.	 0171 - 55 14 604

info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

FuSSballabteilung
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel.	 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel.	 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel.	 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel.	 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel.	 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel.	 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel.	 0171 - 20 08 225

2. Kassiererin 
Anne Baumgarten 
Tel.	 0177 - 59 74 391

3. Kassiererin 
Gaby Obschinsky 
Tel.	 0172 - 43 95 406

Trainer Senioren I 
Matthias Hülsmann 
Tel.	 0170 - 62 13 116

Trainer Senioren I 
Peter Löffler 
Tel.	 0172 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Nino Dreier 
Tel.	 0160 - 26 21 188

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel.	 0174 - 96 37 07 

Trainer Senioren III 
Ralf Pohl 
Tel.	 0177 - 34 68 305

Trainer Senioren III 
Mike Ostermann 
Tel.:	 0162 - 94 96 681

Trainer Senioren IV 
Denis Bloch 
Tel.	 0174 - 96 75 846

Trainer Frauen I 
Thomas Höfs 
Tel.	 0178 - 48 99 005

Trainer Frauen II 
Heinrich Knölke 
Tel.	 0178 - 81 33 768

Alte Herren 
Andreas Vetter 
Tel.	 0152 - 09 38 33 40

Alte Herren 
Michael Hoffmann 
Tel.	 0172 - 29 68 560

Alte Herren Obmann 
Markus Gregorius 
Tel:	 0177 - 36 95 235

Fußballtennis 
Dirk Roder 
Tel.	 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel.	 0173 - 27 38 788

Zeugwart 
Martin Raßenhövel 
Tel.	 0173 - 54 61 642

Der Baustellen-Report 

Übergabe des Untergeschosses
Impressionen vom Neubau der Umkleideräume

Nach den ständigen unvorhersehbaren Bauverzögerungen soll nun laut der 
Sport-und Bäderbetriebe die Übergabe des Untergeschosses am 25.Mai 2018 
erfolgen; der Vorplatz soll dann auch fertiggestellt sein. Die Arbeiten im Ober- 
geschoss sollen laut Bauzeitenplan Ende Juni/Anfang Juli 2018 abgeschlossen 
sein, so dass das Gebäude dann komplett bezogen werden kann.

Ebenso wurde uns mitgeteilt, dass mit dem Baubeginn der Kunstrasenplätze 
ohne unvorhersehbare Verzögerungen aus heutiger Sicht im September 2018 
gerechnet werden kann und somit eine Fertigstellung zumindest des großen 
Kunstrasenplatzes - je nach Witterung - im Dezember 2018 möglich ist.

Während der Bauzeit bemühen wir uns im Zusammenarbeit mit den Sport- 
und Bäderbetrieben um eine Ausweichmöglichkeit für einzelne Mannschaften. 
Hierzu folgen dann vor Baubeginn nähere Informationen.

Stefan Köther
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Trainingszeiten und Ansprechpartner:
Stefan Köther	 45359 Essen; Labberg 6,
	 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977
	 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll	 Handy: 0171 - 20 08 255
Heinrich Weber	 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
	 Tel: 0201 - 67 68 28

1. Mannschaft Männer / Bezirksliga
Matthias Hülsmann	 Handy: 0170 - 62 13 116
Peter Löffler	 Handy: 0172 - 24 01 958
Trainingszeiten:	 Dienstag und Freitags von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Männer / Kreisliga B
Nino Dreier 	 Handy: 0160 - 26 21 188
Sven Schöneweiss	 Handy: 0174 - 96 37 07
Trainingszeiten:	 Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

3. Mannschaft Männer / Kreisliga B
Ralf Pohl	 Handy: 0177 - 34 68 305
Mike Ostermann	 Handy: 0162 - 94 96 681
Trainingszeiten:	 Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft Männer / Kreisliga C
Denis Bloch	 Handy: 0174 - 96 75 846
Trainingszeiten: 	 Mittwoch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. Mannschaft Frauen / Landesliga
Thomas Höfs 	 Handy: 0178 - 48 99 005
	 Mail: gnobim77@gmail.comTrainingszeiten: 	
Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

2. Mannschaft Frauen / Bezirksliga
Heinrich Knölke 	 Handy: 0178 - 81 33 768
Trainingszeiten:	 Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Alte Herren
Michael Hoffmann	 Handy: 0172 - 29 68 560
Andreas Vetter 	 Handy: 0152 - 09 38 33 40
Markus Gregorius 	 Handy: 0177 - 36 95 235
Trainingszeiten: 	 Montag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Fußballtennis
Wolfgang Gottke 	 Handy: 0173 - 24 19 552
Alfred Günther 	 Handy: 0157 - 71 29 95 11
Trainingszeiten: 	 Donnerstag ab 18.00 bzw. 19.30 Uhr

Ansprechpartner Jugendabteilung:
Reiner Burgsmüller 	 Handy: 0176 - 43 86 79 30
	 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de
Patrick Theisen	 Handy: 01520 - 43 87 462
	 Mail: patrick.theisen@adlerunion.de
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Mit 0:4 (0:0), gewann die erste 
Mannschaft von Adler Union Frintrop 
ihr Gastspiel beim Tabellenzweiten 
Vogelheimer SV und ist nun seit sen-
sationellen 16 Spielen ungeschlagen.

Bei tropischen Temperaturen ent-
wickelte sich von der ersten Minute 
an ein hitziges Spiel, in dem beide 
Mannschaften zu Chancen kamen. 
Einen Distanzschuss der Vogelheimer 
konnte Adler-Schlussmann Cedric 
Scheffler gerade so an den Pfosten 
lenken und verhinderte somit einen 
frühen Rückstand.

Doch auch auf der anderen Seite 
gab es Gelegenheiten zur Führung. 
Timo Lindemann legte freistehend 
vor Vogelheim-Keeper Mike Justen-
hofen quer auf Marcel Jankowski, der 
jedoch im Abseits stehend zurück-
gepfiffen wurde. Insgesamt verdient 
ging es mit dem 0:0 in die Pause.

Nach dem Seitenwechsel waren 
es die Vogelheimer, die den ersten 
großen Fehler begangen. Sascha 
Neue erwies seiner Mannshaft einen 
Bärendienst, indem er zunächst gelb 
für ein 

taktisches Foul sah und im Anschluss 
daran noch weiter meckerte und 
wütete, bis er schließlich mit gelb rot 
des Feldes verwiesen wurde (47´).

Unschön daran war insbesondere, 
dass der Spieler sich auch im An-
schluss an diese Szene überhaupt 
nicht beruhigen konnte und ver-
suchte auf Zuschauer der Adler-
Seite loszugehen – ein Bild, das eine 
Spitzenmannschaft in der Bezirksliga 
sicherlich nicht abgeben sollte.

Die numerische Unterzahl erwies 
sich insbesondere bei den herrschen-
den Temperaturen natürlich als ein 
herber Nachteil für die Vogelheimer. 
Adler kontrollierte das Spiel mit 
zunehmender Dauer mehr und mehr, 
hatte allerdings noch einmal Glück, 
als der eingewechselte Hüseyin Ünal 
aus aussichtsreicher Position an Ced-
ric Scheffler scheiterte.

Schlussendlich konnten die Frin-
troper dann doch Kapital aus ihrer 
Überzahl schlagen und gingen in 
Führung: Marcel Jankowski startete 
nach einer Vogelheimer Ecke vom ei-
genen Strafraum durch und bediente 
den eingewechselten Fabian Wiegel, 
der eiskalt mit links ins lange Eck 

abschloss (67´).

Ein schöner Konter brachte 
dann die Vorentscheidung. 

Marcel Jankowski bediente 
den hinterlaufenden Yan-
nick Reiners. Dieser fand 
mit seiner Hereingabe 
am zweiten Pfosten 
Timo Lindemann, der 
auf 2:0 stellte (80´).

Vogelheim bäumte sich nochmal 
auf, doch die Defensive des Teams 
von Trainer Matthias Hülsmann hielt 
stand und ermöglichte der Offensive, 
den Spielstand noch deutlicher zu 
gestalten. Christopher Voß fand mit 
seinem langen Ball Marcel jankowski, 
der Mike Justenhofen umkurvte und 
das 3:0 besorgte (90´), ehe zum Ab-
schluss der eingewechselte Jan See-
ling mit seiner Flanke Yannick Reiners 
fand, der sehenswert in den oberen 
rechten Winkel einköpfte (90´).

Alles in allem erneut ein überragen-
der Auftritt dieser jungen Frintroper 
Mannschaft, die nicht zum ersten Mal 
unter Beweis gestellt hat, dass Sie 
auch Teams von ganz oben schlagen 
kann.

Nächste Woche kommt es dann zu 
einem ganz besonderen Heimspiel 
für die Adleraner. Mit Genc Osman 
Duisburg kommt nicht nur der 
Liga-Primus, sondern auch die letzte 
Mannschaft, die Adler Union besie-
gen konnte an den Wasserturm. So-
fern die Konkurrenz mitspielt, könnte 
Genc in diesem Spiel sogar schon 
den Aufstieg perfekt machen.

Doch die hungrige Frintroper Mann-
schaft wird sicherlich alles daran 
setzen, dies zu verhindern und nach 
BW Mintard und Blau-Gelb Überruhr 
zum dritten Mal einen Tabellenführer 
vor heimischer Kulisse zu schlagen.

Tore: Wiegel (67´), Lindemann (80´), 
Jankowski (90´), Reiners (90´)

Adler Union: Scheffler, Voß, Cassola 
(82´Seeling), Funke-Kaiser, Rüber-
tus, Schäfers, Ohters, Lindemann 
(90´Geiger), Rustemeyer (61´Wiegel), 
Jankowski, Reiners

von Jonas Rübertus

1. Mannschaft

Vogelheimer SV I - Adler Union I   0:4
Erste setzt Siegeszug fort und bezwingt auch Aufstiegskandidat Vogelheim

www.adlerunion.de	T urmreport / Juni 2018
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Gemeinsam mehr als eine Bank

Sparda-Bank: Die Bank, die ihren Mitgliedern gehört.
Jetzt informieren: www.sparda-west.de

Sparda-Bank West eG
Kruppstraße 41, 45128 Essen • Willy-Brandt-Platz 8, 45127 Essen-Mitte
Marktstraße 21, 45355 Essen-Borbeck • Bochumer Straße 24, 45276 Essen-Steele
Telefon: 0211 99 33 99 33

»WIR sind lieber Teil
      von etwas – als teilnahmslos.«

Hähnchengrill am Fliegenbusch
Imbissstube

Schloßstr. 4 · 45355 Essen (Borbeck) · Tel.: (0201) 672457
info@haehnchen-vom-grill.de · www.haehnchen-vom-grill.de
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1. Mannschaft

Adler Union I – SV Genc Osman   1:1
Auch gegen Genc hält die Serie – Erste seit 17 Spielen ungeschlagen! 

Mit 1:1 (0:0) trennte sich die erste 
Mannschaft von Adler Union Frintrop 
vom auch nach diesem Punktverlust 
immer noch souveränen Tabellenfüh-
rer Genc Osman Duisburg.

Die Gäste versuchten die Adlera-
ner bereits in der Anfangsphase 
früh zu pressen und durch schnelle 
Balleroberungen zu Chancen zu 
kommen. Doch nach einiger Zeit 
der Eingewöhnung gelang es den 
Frintropern immer besser sich aus 
der Defensive zu befreien und auch 
auf dem Weg nach vorne Chancen zu 
kreieren. 

Nach tollem Angriff über die rechte 
Seite ergab sich die größte Gele-
genheit der ersten Halbzeit: Marcel 
Jankowski fand mit seiner Hereinga-
be am zweiten Pfosten Timo Lin-
demann, dessen Abschluss Gäste-
Keeper Abdullah Daghan jedoch mit 
einem starken Reflex an den Pfosten 
lenken konnte.

Auf der anderen Seite versuchte sich 
Genc des Öfteren aus der zweiten 
Reihe, doch wie üblich machte Adler-
Schlussmann Cedric Scheffler seine 
Sache stark und hielt den Kasten 
sauber.

Die Intensität des Spiels machte sich 
bereits gegen Ende der ersten Halb-
zeit klar sichtbar. So mussten beide 
Trainer bereits vor der Pause verlet-

zungsbedingt reagieren. Frintops 
Trainer Matthias Hülsmann musste 
mit Felix Ohters (Bänderverletzung) 
und Christian Büttner (Schulterver-
letzung) gleich zwei Leute aus der so 
wichtigen und umkämpften Zentrale 
opfern und brachte Fabian Wiegel 
und Niclas Toepelt als Ersatz rein. 
Letzterer ermöglichte dann kurz nach 
dem Seitenwechsel die Frintroper 
Führung: Mit einem feinen langen 
Ball setzte Toepelt Adler-Spielmacher 
Timo Lindemann in Szene, der die 
Ruhe im Abschluss behielt und auf 
1:0 stellte (49´).

Logischerweise erhöhte Genc nun 
noch einmal den Druck und ver-
suchte zum Ausgleich zu kommen 
- und das bereits nach kurzer Zeit 
mit Erfolg. Samed Basol flankte Jan 
Cassola aus kurzer Distanz an, worauf 
der Schiedsrichter auf Handspiel und 
Strafstoß entschied. Den Elfmeter 
verwandelte Basol selbst sicher zum 
1:1 (56´).

Die letzte halbe Stunde lebte dann 
von der Spannung und nicht etwa 
von großartigen spielerischen Ele-
menten. Zwei Gelegenheiten gab es 
jedoch noch. Oguzhan Maminoglu 
traf nach einer Flanke von Metehan 
Gürbüz für Genc den Pfosten und 
verpasste eine mögliche Entschei-
dung. Auf der anderen Seite fehlten 
Kapitän Philipp Schäfers am zweiten 
Pfosten nach Hereingabe von Jonas 

Rübertus etwa 1,5 Schuhgröße, um 
die Weichen für Adler Union auf Sieg 
zu stellen. So blieb es beim 1:1.

Alles in allem ein Punkt, der auf-
grund der Spielanteile insgesamt in 
Ordnung geht. Adler bleibt auch im 
17. Spiel in Serie ungeschlagen und 
hat nun gegen jedes Team der Liga 
genau einmal gespielt ohne zu verlie-
ren. Diese Leistung muss man dieser 
extrem Jungen Mannschaft enorm 
hoch anrechnen.

In den letzten beiden Spielen 
auswärts bei Djk Vierlinden und zu 
Hause gegen Hamborn 07 kann die 
Mannschaft nun Platz Vier festigen 
und damit eine tolle Spielzeit krönen.

Tore: Lindemann (49´), Basol (56´)

Adler Union: Scheffler, Voß, Funke-
Kaiser, Cassola, Rübertus, Schäfers, 
Büttner (46´Toepelt), Ohters (40´Wie-
gel), Jankowski (89´Seeling), Linde-
mann, Reiners

von Jonas Rübertus

Immobilienmakler Michael Tschirner · Tel. 0 20 43 / 37 54 0 · michael.tschirner@remax.de · www.remax-premium-gladbeck.de

Hausverkauf 
leicht gemacht!
Profitieren Sie jetzt von unserer kostenlosen und unverbindlichen 
Verkaufswertberechnung sowie unserer professionellen Vermarktung.
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1. Frauenmannschaft 

SSvG 02 Velbert Frauen I - AU Frauen I   2:2
Redlich verdienter Punkt

Nachdem die Gewitterfront für heute doch abgesagt 
worden ist, hat es sich während des heutigen Spieles ge-
gen Velbert 90 min eingeregnet. Wenigsten war das Spiel 
deutlich besser als das Wetter. 

Velbert ging zwar durch einen Foulelfmeter in der 24. min 
in Front, aber Adler konnte fast im Gegenzug durch Char-
line (26. min) das Spiel wieder auf Null stellen. Danach 
plätscherte das Spiel im Mittelfeld vor sich hin, bis Maren 
in der 43. min einen direkten Freistoß zum bis dahin nicht 
unverdienten 1:2 für Adler verwandelte. 

Nach der Halbzeit versuchte Velbert den Druck etwas 
zu erhöhen, was aber nur punktuell funktionierte. Der 
Ausgleich fiel nach einem Ballverlust von Adler in der Vor-
wärtsbewegung, welcher hätte auch vermieden werden 
können.

Insgesamt ist Velbert vom spielerischen Glanz der Hinrun-
de so weit weg, wie vom Tabellenplatz 1 den man noch 
nach der Hinrunde inne hatte.

Adler hingegen hat sich heute den Punkt redlich verdient 
und macht einen großen Schritt Richtung Sicherung von 
Platz 9. Letztendlich weiß man aber aufgrund der unkla-
ren Abstiegsregeln noch nicht genau, welcher Platz zum 
Klassenerhalt reicht.

Die letzten beiden Spiele gegen Weissenberg und FSC 
Mönchengladbach will Adler noch einmal gewinnen, um 
den Platz in der Tabelle zu halten.

Das nächste Spiel ist am 27.05. um 16:45 Uhr zu Hause.

Aufstellung: Jasmin, Maren, Laura K., Laura W., Jana, Lisa, 
Ramona, Lena, Charline, Katja, Alex 
Bank: Sonja (85.min für Alex), Miriam (66.min für Lena)

Thomas und Yvonne

Unsere Leistungen auf einen Blick
·· Frühstücksbuffet (bitte Anmelden!)
·· Kaffeekränzchen
·· Trauerkaffee inkl. Kuchenbuffet
·· Geburtstage, Firmenfeier Events usw. bis zu 100 Personen 

Und vieles mehr!

Vereinsheim Adler Union Frintrop 
Am Kreyenkrop 15 · 45359 Essen

Janine Meyers:	 0177 - 30 09 959 
Andrea Jakubeit:	 0177 - 71 30 011

Könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!
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HIER!
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Übrigens: Falls die aktuelle Ausgabe von unserem Vereinsmagazin 
– jetzt als TURM REPORT – vergriffen ist, ist diese umgehend 

nach dem Erscheinen auch auf www.adlerunion.de online und 
kann wie alle AdlerUnion- Ausgaben der letzten beiden Jahre 

nachgelesen werden!

Nachdem der zweite Tabellenplatz 
bereits in der Vorwochen aus den Au-
gengeraten war, beendeten die C I-
Junioren eine insgesamt erfolgreiche 
Saison mit einer 1:4 Heimniederlage, 
die allerdings nur noch von statis-
tischer Bedeutung ist. Auch die D I 
kassierte nachdem bereits frühzeitig 
der Klassenerhalt gesichert war, eine 
Heimniederlage. Mit 0:9 verlor das 
Team gegen die unglaubliche Torfab-
rik von der Ardelhütte.

Auch die Leistungsklassen-Mädchen 
beendeten heute die Meisterschaft. 
Dabei haute die U15I mit 21:0 in 
Königshardt noch mal so richtig auf 
die Pauke. Dezenter dagegen ließ es 
die U17 angehen. Mit 1:0 gewannen 
die Mädels beim RWE und unter-
strichen damit ihre Ambitionen für 
die anstehende Aufstiegsrunde zur 
Niederrrheinliga.

Mit dem 7:0 der C II gegen TuS West 
beendete die C II eine sensationelle 
Meisterschaft. In der Gruppe A ziert 
sie zum Abschluss einen tollen drit-
ten Rang vor etlichen aufstiegsam-
bitionierten Ersten Mannschaften. 
Glückwunsch!!

In der Gruppe D fällt die Entscheidung 
über den Titel erst am kommenden 
Mittwoch im Spiel unserer C III gegen 

SGS C V. Heute sicherte sich die 
C III ihren drei Punkte-Vorsprung mit 
einem deutlichen 5:0 gegen TuRa I.

Das Ergebnis der C IV gegen Relling-
hausen war noch nicht durchgedrun-
gen. 

Mit 3:0 in Rellinghausen beendete 
die D III eine insgesamt durch-
wachsene Saison. Der sechste Platz 
dürfte nicht ganz den Erwartungen 
zu Saisonbeginn entsprechen. Zu 
schwankend waren die Auftritte und 
nicht immer war das Team vom Glück 
verfolgt!

Auch die D II trat zu ihrem letzten 
Saisonspiel in Rellinghausen an. Sie 
verloren gegen den Tabellen-Fünften 
mit 0:6 und landeten auf Plat 10 im 
Abschlusstableau.

Die D IV beendete eine schwierige 
Saison mit dem Nichtantritt in Nie-
derbonsfeld. Schade, die Kids hätten 
wahrhaftig eine erbaulichere Saison 
verdient!!

Nach einer tollen Rückrunde traf 
die E I auf den unangefochtenen 
Tabellenführer aus Schonnebeck und 
verlor mit 0:6. Trotzdem hat der 2. 
Rang Bestand.

Am vorletzten Spieltag erarbeitete 
sich die E II mit dem 6:0 gegen Essen 
West einen guten 6. Platz, punkt-
gleich hinter dem ETB II.

Dagegen verlor die E IV knapp mit 4:3 
gegen den VSV, und die E IV hatte der 
Torfabrik aus Rellinghausen nichts 
entgegen zu setzen und verlor mit 
0:11.

Ebenfalls keinen Stich machten die 
Jungs der E V beim 0;5 gegen das 
Spitzenteam der SGS. Tolle Siege be-
jubelten dagegen die E VI und E VII! 
Die E VI beherrschte die Katernberger 
Sportfreunde mit 9:0, während die 
E VII Rellinghausen IV mit 11:0 über-
rollte. 

Schließlich siegte die F I in Relling-
hausen mit 10:0 und die F II bei den 
Katernberger Sportfreunden mit 7:4. 
Dagegen verlor die F III ihren Kick in 
Rellinghausen mit 2:5.

Niederlagen gab es auch für die U15 
II-Mädchen beim 1:3 in Niederbons-
feld, und auch die U13 hatte mit 1:3 
in Werden das Nachsehen.

Jugend 

Unsere Jugend
Das Junior/innen Wochenende im Überblick (vom 12.05.2018)
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Für unsere Junioren und Juniorinnen suchen wir ab sofort
Spieler/-innen der Jahrgänge 

2009 + 2006 und 2009 + 2008!

Mit unseren qualifizierten Trainern bieten wir 
altersgerechtes Training gem. Verbandsvorgaben an.

Ab der kommenden Saison stehen uns zwei 
Kunstrasenplätze zur Verfügung, damit auch du 

dich bei uns weiterentwickeln kannst.

Bei Interesse kannst du dich gerne bei uns melden:

Reiner Burgsmüller – 0176 / 438 67 930



Mit dem diesjährigen Maredo Cup 
(Fr. 22. Juni bis So. 01. Juli) ist die Sai-
son 2017/18 mit Insgesamt 27 Teams 
fast zu Ende.

Zurückblickend können wir sagen 
dass wir alle, trotz den vergangenen 
Herausforderungen, recht stolz sein 
dürfen. Aus sportlicher Sicht gab 
es auch im zweiten Jahr nach der 
Zusammenführung der Kreise Licht 
und Schatten.

Fakt ist das alle unserer Leistungs-
klasse-Teams, zum Teil dank anderer 
Teams, die Klasse halten konnten. 
Unsere A1 und C1 sind sogar nur 
knapp an einem Qualifikationsplatz 
für die Niederrheinliga vorbeige-
schrammt.

Bei den Kreisklasse Teams beherrsch-
te die C3 mit nur 2 Remis und einer 
Niederlage Ihre Gruppe und durfte 
am Ende den verdienten Sieg der 
Meisterschaft feiern.

Die restlichen Kreisklasse Teams der 
B-, C- und D-Jgd spielten eine en-
gagierte und ausgeglichene Saison 
mit Lust auf Mehr für die kommende 
Saison. Nach der Neugruppierung 
der E-Jgd Teams für die Rückrunde, 
spielten alle sieben Teams in Ihren 
Gruppen eine gute Rolle, wobei 
sogar einige einen der oberen 
Tabellenplätze eroberten. Bei den 
jüngsten der F- und G-Jugend gibt 
es bekanntlich keine Platzierungen 
und somit können allesamt von einer 
Erlebnisreichen Saison sprechen.

Bei den Mädchen sorgte die U17 für 
eine Überraschung und konnte sich 
zum Ende der Leistungsklasse die 
Teilnahme an der Qualifikation für 
die Niederrheinliga sichern. Wir 
wünschen den Mädels viel Erfolg.

Die U15 spielte mit dem Gewinn 
der Leistungsklasse, des Kreispokals 
sowie Stadt- und Niederrhein Futsal-
Meisterschaft eine überaus heraus-
ragende Saison die Ihres gleichen 
sucht.

U13 und U11 bestätigten in Ihren 
Gruppen die positive sportliche 
Entwicklung der letzten Jahre und 
konnten auch einen ordentlichen 
Abschluss der Saison finden.

An dieser Stelle möchten wir erneut 
den Aufruf starten, dass wir weiter-
hin Fußballbegeisterte Kinder des 
Jahrgangs 2009 suchen. Wer also 
Interesse hat kann sich gerne bei uns 
melden.

Zusammenfassend sind wir der Über-
zeugung dass unsere Spieler- innen 
auch in 2017/18 mit viel Einsatz und 
Freude bei der Sache waren, so dass 
jede/r einzelne/r ihr/sein bestes zur 
persönlichen und sportlichen Weiter-
entwicklung geben konnte.

Neben den sportlichen Erfolgen, 
können wir mitteilen dass unser 
in den Osterferien angebotenes 
Fußball-Camp der Fußballfabrik, bei 
den Kindern und Jugendlichen sehr 
positiv angenommen wurde und wir 
für die kommende Saison innerhalb 
der Herbstferien erneut anbieten 
werden.

Die jährliche Spanienfahrt war auch 
in diesem Jahr mit 6 AUF-Teams 
(126 Personen), für die Förderung 
des Teamgeists und Vereinsleben 
ein voller Erfolg. Wir hoffen dass das 
bevorstehende Qualifikations-Turnier 
des Emscher Junior Cups (So. 27.05.) 
ein toller Event wird und wir uns als 
Gastgeber gut präsentieren können.

Hinsichtlich den neuen Umkleideka-
binen, freuen wir uns schon ab der 
nächsten Saison endlich einzuziehen. 
Im Hinblick auf die neuen Kunstra-
senplätze, hoffen wir nur dass wir 
bereits ab Jan’19 den Spieler/ -innen 
einen angemessenen Trainingsplatz 
anbieten können. Bis zur Fertigstel-
lung der neuen Plätze müssen wir 
jedoch einen anderen Ascheplatz 
nutzen (Ort noch unbekannt) und 
erneut improvisieren. Wir bitten von 
daher alle Teams um Verständnis 
sowie Kompromissbereitschaft.

Ein besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle allen unseren Obleuten, 
Trainern, Betreuern und Helfern die 
ehrenamtlich mit großem Engage-
ment viel zum Erfolg der abgelaufe-
nen Saison beigetragen haben.

Für unseren nun 6. Maredo Cup wün-
schen wir den Organisatoren, Eltern 
und Freunden einen reibungslosen 
sowie den teilnehmenden Teams 
einen erlebnisreichen und fairen 
Verlauf. Wir hoffen dass wieder viele 
Besucher den Weg zum Wasserturm 
finden.

Reiner Burgsmüller 
-Jugendleiter-

Jugend 

Saisonrückblick Jugendabteilung 2017/18
Der Jugendleiter zieht sein Resümee
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Insgesamt verläuft die Saison im 
Mädchenbereich außerordentlich 
erfolgreich. Von der U11 bis zur U17 
sind alle Altersklassen besetzt – das 
schaffen in Essen nur drei weitere 
Vereine. Und zählt man die Mann-
schaften – am Wasserturm gingen 
sechs Mädchenmannschaften an den 
Start – so dürfen wir uns die größte 
Mädchenabteilung Essens nennen.

Aus den auch sportlich insgesamt 
guten Leistungen bei den Mädchen 
ragt derzeit unsere U15 heraus. Das 
Team spielt im Ligaalltag in der Leis-
tungsklasse des Fußballverbandes 
Niederrhein. Allen war klar, dass die 
Mädchen dort eine gute Rolle spielen 
würden, herausgekommen ist letzt-
lich eine fast unglaubliche Dominanz, 
mit der die Liga beherrscht wurde: 
Alle Meisterschaftsspiele wurden 
bei einer Tordifferenz von 222:6 
gewonnen. Bester Ausdruck des 
Ligaalltages: Selbst als zum Ausklang 
der Runde viel experimentiert wurde 

und Mädchen in die U17 abgestellt 
wurden, konnten die vier ärgsten 
Verfolger, RWE, 1.FC Monheim, Union 
Wuppertal und FSC Mönchenglad-
bach mit vier Siegen bei insgesamt 
33:3 Toren deutlich auf Distanz gehal-
ten werden.

Logischerweise stürzt sich eine 
Mannschaft mit so deutlichem Vor-
sprung im Ligaalltag dann mit beson-
derer Lust in die Pokalwettbewerbe. 

Im Essener Kreispokal behielt man im 
k.o.-System gegen den FC Kray, SUS 
Niederbonsfeld und SV Schonnebeck 
ohne Gegentore die Oberhand und 
sicherte sich so den Kreispokaltitel. 
Dieser wiederum sichert die Qualifi-
kation für den Niederrheinpokal. 

Dort ging es in der Hauptrunde zur 
SSVG Haan, immerhin ungeschlagen 
überragender Ligaprimus der Düssel-
dorfer Kreisklasse. Dort ließen unsere 
Mädchen unter Flutlicht trotz langer 

Anreise unter der Woche und 19:00 
Uhr Anstoßzeit dem Gastgeber beim 
8:0-Erfolg keine Chance.

In der nächsten Runde wurde bei 
winterlichen Verhältnissen der 
Leistungsklassenkonkurrent 1.FC 
Monheim mit 3:0 ebenfalls sicher auf 
Distanz gehalten. Für das Achtelfinale 
hatte dann die Losfee unseren Mäd-
chen den Bundesliga-Nachwuchs 
der SGS beschert. In einem hoch-
klassigen und von beiden Seiten 
sehr engagiert aber jederzeit fair 
geführten Spiel unterlagen unsere 
Mädchen 1:2 und mussten letztlich 
anerkennen, dass der Bundesligist 
zwar knapp aber hochverdient eine 
Runde weitergekommen war.

Wenn man sieht, dass die SGS sich 
mittlerweile ins Finale gespielt hat 
und auf diesem Weg im Schnitt 11 
Tore pro Begegnung erzielen konnte, 
darf man auch mit dem Auftreten in 
diesem Wettbewerb zufrieden sein.

Jugend 

U15-Mädchen mit vier Titeln in einer Saison
21:0 im letzten Meisterschaftsspiel!
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Höhepunkt der Saison war für unsere 
Mädchen dann sicherlich die Hallen-
winterrunde, die nach Futsal-Regeln 
durchgeführt wird.

Das Qualifikationsturnier auf Kreise-
bene wurde ebenso sicher gewon-
nen, wie das Essener Finalturnier 
der besten Mannschaften. Mit sechs 
Siegen aus sechs Spielen bei 26:1 
Toren waren unsere Mädchen somit 
nicht nur Hallenstadtmeisterinnen, 
sondern gleichzeitig für diesen 
Wettbewerb auf Niederrhein-Ebene 
qualifiziert.

Und hier folgte dann Höhepunkt auf 
Höhepunkt: Zwischenrunde am 28.1. 
in Wuppertal: Fünf Spiel, Fünf Siege 
bei 15:1 Toren. Also qualifiziert für 
das Finalturnier des Fussballverban-
des Niederrhein in Moers. Wahnsinn! 

Dort waren unsere Mädchen dann 
ebenfalls nicht zu stoppen. Mit drei 
Siegen in der Gruppe und einem 
sicheren Halbfinalerfolg trafen un-
sere Mädchen auf den Nachbar und 
Seriensieger SGS. Die SGS hat auf 
der Grundlage ihrer professionellen 
Jugendarbeit in den letzten zehn 
Jahren stets im U15-Niederrheinpo-
kalfinale gestanden und war somit 
klar favorisiert. Aber unsere Mädchen 
zeigten sich auf der Grundlage der 
zuvor gezeigten Spiele unbeein-
druckt, liefen im anspruchsvollen 
4gegen4 die Gegnerinnen früh an 
und ließen so seitens der SGS keinen 
Spielfluss zu. Nach Ballgewinnen 

ging es dann entschlossen vor das 
gegnerische Tor und so konnte unser 
Team in Führung gehen und die 
Führung bis zur 6. Minute gar auf 3:0 
ausbauen. Bis dahin hatte die SGS 
noch nicht auf unser Tor geschossen.

Aber die Mädchen von der Ardel-
hütte gaben sich natürlich nicht 
geschlagen, investierten noch mehr, 
wechselten mit ihrer langen Bank 
viel durch und es entwickelte sich ein 
hochklassiges und packendes Spiel. 
Unsere Mädchen hielten gut dage-
gen und konnten bis 40 Sekunden 
vor Schluß ihr Tor sauber halten. Der 
Anschlußtreffer kam für die SGS zu 
spät und so wurden unsere Mädchen 
sensationell niederrheinischer Hal-
lenpokalsieger – auf diesem Thron ist 
in den letzten 10 Jahren immer ein 
Bundesligist gewesen!

Für unsere Mädchen war nun, nach 
diesem Titel und bis dahin 16 unge-
schlagenen Spielen in der Hallen-
winterrunde, die Reise noch nicht zu 
Ende. Auf Einladung des Verbandes 
ging es nun zu den westdeutschen 
Meisterschaften, ein zweitägiges 
Turnier und Erlebnis der besonderen 
Art. Gleich für das erste Spiel in der 
Vorrundengruppe hatte wieder die 
Losfee einen Sinn für Dramatik und 
brachte unsere Mädchen wieder 
ins Lokal-Duell mit der SGS. Wieder 
zeigten beide Mannschaften ein 
tolles, diesmal ausgeglichenes Spiel, 
das gerechterweise mit einem 0:0 
endete.

 Nach zwei Siegen in den folgenden 
Spielen hätte unseren Mädchen im 
abschließenden Gruppenspiel gegen 
Alemannia Aachen ein Unentschie-
den für den Einzug ins Halbfinale ge-
reicht. Aber die Alemannien zeigten 
ihre ganze Klasse und Erfahrung und 
konnten in einem ausgeglichenen 
Spiel eine ihrer nur zwei Torchancen 
eiskalt zum 1:0-Siegtreffer nutzen. 
Also aus der Traum.

An diesem Tag wenig tröstlich, im 
Nachhinein aber ein toller Erfolg: Im 
abschließenden Platzierungsspiel 
gegen Arminia Ibbenbühren waren 
unsere Mädchen trotz zuvor zahl-
reich vergossener Tränen wieder voll 
da und sicherten sich mit einem 3:0 
den fünften Platz bei den Westdeut-
schen Meisterschaften.

So geht nun also für unsere U15-
Mädchen eine unglaublich erfolgrei-
che Saison dem Ende entgegen. Auf 
Essener Ebene wurden überlegen die 
beiden Pokaltitel in der Halle und auf 
dem Feld geholt. Die niederrheini-
sche Leistungsklasse wurde überle-
gen gewonnen. 

Und überregional konnte unser 
Team neben dem niederrheinischen 
Hallentitel mit dem fünften Platz bei 
den westdeutschen Meisterschaften 
einen Achtungserfolg landen und 
so Adler Union wenn auch nicht 
als ebenbürtigen so doch als ernst-
zunehmenden Wettbewerber der 
Bundesligisten positionieren.

Die Fussball-Mädchen von Adler 
Union entschieden diese Woche mit 
drei klaren Siegen vorzeitig die Meis-
terschaft in der niederrheinischen 
Leistungsklasse.

In der englischen Woche konnte der 
1. FC Monheim, Union Wuppertal 
und zuletzt RWE klar besiegt werden. 

Gegegn diese drei Mannschaften des 
gehobenen Mittelfeldes konnten die 
Adlerträgerinnen nochmals 23 Tore 
erzielen und zeigten so ihre Überle-
genheit in der Liga. Damit kann die 
erfolgreiche Truppe in diesem Jahr 
nach der Essener Hallenmeisterschaft 
und der Niederrheinischen Hallen-
meisterschaft bereits den dritten Titel 

feiern. Die beiden Hallentitel hatten 
die Adlermädchen ohne Niederlage 
gewonnen. Und ähnlich souverän 
fuhren sie auch den Meistertitel in 
der Leistungsklasse des Niederrhei-
nischen Fußballverbandes ein und 
blieben bisher verlustpunktfrei.

Jugend 

Meistertitel in der Leistungsklasse
U15-Mädchen von Adler Union Frintrop machen das Triple perfekt
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Im letzten Saisonspiel reisten unsere 
Mädchen zu den Sportfreunden nach 
Königshardt. Schon vor dem Match 
war klar, dass die ambitionierten 
Königshardter mit ihrem traditionell 
guten Mädchenfußball mit dem 
Saisonverlauf nicht zufrieden sein 
konnten. Als Tabellenachter reicht es 
nicht zum Erhalt der Leistungsklasse.

Uns fehlten weiterhin die Mädchen, 
die sich in der U17 festgespielt haben 
sowie mit Jasmin und Tahisha zwei 
Verletzte. Aber ansonsten waren alle 
Mädchen an Bord so dass wir ein 
bisschen experimentieren konnten. 
Mit Lotte, Sude, Romina und Albi 
fanden sich im Spielverlauf Mädchen 
auf den Stürmerpositionen, die sonst 
eher von hinten anschieben. – Und 
alle vier konnten sich mehrfach in die 
Torschützenliste eintragen.

Unsere Mädchen ließen von der 
ersten Minute an den Ball laufen, 
wechselten immer wieder über die 
Verteidiger schnell die Seiten und 
konnten so den tief stehenden 
Deckungsblock der Königshardter 
immer wieder auseinanderreißen. 
Romina auf Linksaußen war für die 
Gegenspielerin nie zu fassen, Claudia, 
Lara und Albi kombinierten mit Lust. 
So folgte Torchance auf Torchance 
und die Treffer fielen folgerichtig.

Schon zur Halbzeit hatten unsere 
Mädchen das Ergebnis auf 10:0 
gestellt. Und auch in der zweiten 
Halbzeit blieben unsere Mädchen 
torhungrig. Nun schob Lotte über 
Rechtsaußen an, Sude tauchte immer 
wieder in vorderster Front auf, Joline 
führte im Mittelfeld Regie und in der 
Verteidigung ließen Shamima und 

Dilara nichts anbrennen. Weiterhin 
folgte Torchance auf Torchance, 
Treffer auf Treffer. Unsere Mädchen 
kombinierten, schossen, köpften 
nach Herzenslust, setzten die aktuel-
len Trainingsinhalte konzentriert um 
und machten wieder zwei Tore nach 
Ecken.

So beenden unsere Mädchen die 
Meisterschaftssaison wie sie sie über 
18 Spiele geführt haben: gegen den 
Ball dominant über das ganze Feld 
und bei Ballbesitz im letzten Drittel 
torhungrig. 18 Siege aus 18 Spielen 
bei 222:6 Toren – das spricht eine 
deutliche Sprache.     

Jugend 

U15-Mädchen bleibt torhungrig!
21:0 im letzten Meisterschaftsspiel!

Auch zum Saisonabschluss war unsere 
U15 wieder als ganz junges Team 
unterwegs. Neben Doro als einzigem 
Altjahrgang sowie den jungen aber 
erfahrenen Tamara, Nadine und Ella 
waren mit Miriam, Emma, Lina, Emilie, 
Yasmin und Annabell wieder unsere 
„Fussballzwerge“ am Start, allesamt 
entweder noch U13-spielberechtigt 
oder eben erst in diesem Jahr in den 
Vereinsfußball eingestiegen.

So sahen sich unsere Mädchen von 
Beginn an von spielstarken Nieder-
bonsfelder Mädchen in die eigene 
Hälfte gedrängt. Nadine rackerte 
auf der „6“, Tamara räumte hinten 

weg, was wegzuräumen war und 
immer wieder musste Ella ihr ganzes 
Können aufbringen, um ihren Kasten 
sauber zu halten. Und auch in der 
Vorwärtsbewegung konnten unsere 
Mädchen immer wieder ihr Können 
aufblitzen lassen. So brachte dann 
Yasmin mit entschlossenem Zug zum 
Tor und trockenem Schuss unsere 
Farben in Führung. Aber Niederbons-
feld blieb am Drücker und konnte 
noch vor der Halbzeit verdienterma-
ßen ausgleichen.

Nach dem Seitenwechsel mussten 
unsere Mädchen dann nach und 
nach dem anhaltenden Druck Tribut 

zollen und unterlagen schließlich 1:4. 
Unsere Mädchen hatten ihre Haut 
teuer verkauft und hatten Nieder-
bonsfeld alles abverlangt. Letztlich 
erhält sich Niederbonsfeld mit die-
sem Sieg die Chance auf den Aufstieg 
in die Leistungsklasse. Wir gratulieren 
diesem sympathischen und spielstar-
ken Team von ganzem Herzen.

Gleichzeitig sind wir stolz auf unsere 
Mädchen, die sich als jüngstes Team 
der Liga mit Mut, Teamgeist und viel 
gutem Fußball auf den fünften Tabel-
lenplatz gekämpft haben.

Jugend 

Niederlage nach Kampf
U15-2 unterliegt in Niederbonsfeld
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Der Tabellenführer gastierte am 
letzten Spieltag am Wasserturm, 
ganz nach dem Motto "dasBbeste zu 
Schluss"

Das lange Wochenende und einige 
krankheitsbedingte Ausfälle zum 
Trotz, brachten wir die letzten acht 
verfügbaren Kinder gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer auf.

Wir wussten um die Stärken der 
Schonnebecker Jungs, schnelle 
Außen -Spieler und 50 Minuten Po-
werplay. Jedoch als Tabellenzweiter 
wussten wir auch um unsere Stärken 
und wollten im letzten Spiel noch 
mal alles raushauen.

Direkt vom Anpfiff an setzten uns un-
sere Gäste unter Druck und erzielten 
direkt mit den ersten beiden Chan-
cen das 0:2.

Wer aber dachte, dass wir nun 
einbrechen würden, dem belehrten 
wir eindrucksvoll eines Besseren. 
Wir schafften es immer wieder nach 
Ballgewinn schnell umzuschalten 
und eine Vielzahl an Chancen zu 
erspielen. Der Fußballgott schien 

aber an diesem Tag nicht voll hinter 
uns zu stehen, denn uns gelang aus 
gefühlten zehn 100%en lediglich nur 
zwei Treffer.

Und so gingen wir mit einem 2:2 
in die Halbzeitpause. Was nach 
Wiederanpfiff allen Zuschauern 
geboten wurde, war dann nicht nur 
Offensivpower von beiden Teams, 
sondern vor allem wunderschöner 
Angriffsfußball zweier Teams die 
unbedingt gewinnen wollten. Unsere 
Abwehr bildete immer wieder die 
Endstation der gegnerischen Angriffe 
und eigene Konter wurden konse-
quent ausgespielt, und so gingen 
wir Hochverdient mit 3:2 in Führung. 
Nachdem das 4:2 so drückend in der 
Luft lag, schafften die Schonnebecker 
Jungs das 3:3 aus dem Nichts.

Und gerade als der Tabellenführer 
mehr Druck entwickelte, setzte es das 
4:3 und wir lagen wieder in Front. Mit 
dieser Führung setzten wir wieder 
Zahlreiche Angriffe, die wir wie schon 
in Halbzeit eins nicht in Zählbares 
ummünzen konnten. Ein Schock war 
dann das 4:4. Nach dem bis dato 
gezeigten Leistungen unserer Jungs, 

wäre alles andere als ein Sieg sehr 
unverdient. Nun merkte man unseren 
Jungs die fehlenden Wechselmög-
lichkeiten an, denn wir waren ca 10 
Minuten vor Schluss stehend K.O.  
Nach hinten ließen wir nun mehr zu, 
aber nach vorne entwickelten wir 
weiter Angriffe am Fließband.  Das 
5:4 und die dritte Führung sollte es 
dann in diesem Spiel aber nun gewe-
sen sein.

Schonnebeck gelang es dann jedoch, 
aus keiner richtigen Chance und 
einem Sonntagsschuss dann mit dem 
Abpfiff das Spiel noch mit 6:5 für sich 
zu entscheiden. Hätten wir an dem 
heutigen Spieltag nur einen Bruchteil 
unserer Chancen genutzt...... aber 
hätte wenn und aber.

Mit dem 2. Tabellenplatz beenden 
wir unsere E Jugendsaison und 
freuen uns auf die bevorstehenden 
Aufgaben.

Jugend 

AU E1 - Spvg Schonnebeck   5-6
Knappe Niederlage in Schonnebeck

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik
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Pünktlich zum Beginn der Osterferien 
konnten es 50 Fußballkinder, meist 
F-D- Jungkicker der DJK AdlerUnion 
Frintrop kaum erwarten, wieder in 
die Schule zu gehen. Am Wasserturm 
wurden sie empfangen von der Fuß-
ballschule des Schalker Urgesteins 
Anderbrügge, der Fußballfabrik.

Acht Trainer erwarteten die jungen 
Fußballerinnen und Fußballer zu 
sechs Trainingseinheiten an drei 
Tagen jeweils von 09.00 h bis 16.00 
h. Es wurden Schusstechniken 
geübt und verfeinert, den Torhütern 
wurden Grundlagen der Torverhü-
tung vermittelt. Ballbehandlung, 
Dribblings und kleine und große 
Kickertricks wurden demonstriert 
und eingeübt.

Natürlich standen auch Taktik, 
Spielaufbau und –eröffnung genauso 

auf dem Programm, wie die sorgfäl-
tige Vorbereitung auf´s Spiel und das 
Training.

Mittags stärkten sich die Fußball-
schüler/innen im Vereinsheim zusam-
men mit ihren Trainern. Auch hier 
wurde das Bewusstsein für adäquates 
sportliches Verhalten außerhalb des 
Platzes geweckt.

Überhaupt stand während der drei 
Fußballtage das sportlich-faire 
Miteinander auf dem Spielfeld und 
außerhalb des grünen Rasens im 
Zentrum. So erfuhren die Kids, dass 
nicht nur Athletik, Schnelligkeit und 
Ballbehandlung einen guten Fußbal-
ler ausmachen, sondern erst das faire 
und solidarische Miteinander. Hierbei 
erwiesen sich Trainer und Moderator 
des Camps als zuverlässige und hoch 
motivierte Meister ihres Fachs.

Zu keiner Zeit kam bei den Kindern 
Langeweile oder Missstimmung auf. 
Aufmerksam und diszipliniert folgten 
sie jederzeit den Ansprachen und 
Anweisungen mit Feuereifer. Mit 
einem intensiven Turnier beendeten 
die Kinder den praktischen Teil ihres 
Fußball-Camps. Es folgte danach nur 
noch die mit Spannung erwartete 
Siegerehrung. Hier erhielten die Kids 
u.a. Preise für Turnierplatzierung, die 
besten Elferergebnisse, den stärksten 
Torschuss, die besten Dribbler, den 
fairsten und sozialsten Eindruck etc. 

Mit einem riesigen Beifall für die 
klasse Organisation und die profes-
sionelle und zuverlässige Betreuung 
bedankten sich zum Abschluss von 
drei tollen Camp-Tagen Eltern und 
Kinder vom Team der Fußballschule.

Jugend 

Die Fußballfabrik am Wasserturm
50 Fußballkinder erlebten drei tolle Camp-Tage
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Wie seit vielen Jahren fuhr auch in diesem Jahr eine 
große Delegation vom Wasserturm zum internationalen 
Copa Maresme an die Spanische Küste. Mit der B1, C1, 
C2, C3 sowie den U17- und den U15- Mädchen hatten wir 
diesmal sechs Teams am Start und stellten somit vor der 

SG Unterrath (4) sowie Hapoel Tel Aviv und Lutlommel VV 
aus Belgien (je 3 Teams) die größte Delegation. Auch im 
Bereich der Mädchen und jungen Damen gab es starke 
Delegationen: Die SG Bad Neuenahr stellte 4 Teams, vom 
FC Pegnitz und der JSG Untere Salm kamen drei Teams.

Jugend 

Eine tolle Zeit unter der Sonne Spaniens
Adler Unionisten beim Copa Maresme in Spanien

Weiter auf 
den Seiten 
32 und 33
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So fuhren also unsere gut 130 Spielerinnen, Spieler, Be-
treuerinnen und Betreuer voller Erwartungen 17 Stunden 
mit dem Bus gen Spanien. Eine gut zehnköpfige Dele-
gation aus Vorstand und Freunden flog (dem Alter und 
dem Geldbeutel entsprechend) hinterher. Für die ganze 
Delegation war klar: Wir wollten als Verein mit gemeinsa-
men Erlebnissen noch näher zusammenrücken. Auf dem 
Fußballparkett wollten wir ordentlichen Sport bieten 
und gleichzeitig den Wettbewerb nicht zu ernst nehmen. 
Trotzdem wünschten wir uns zwei oder auch drei Teams 
in den Finalrunden, um dann mit geballter Kraft Support 
leisten zu können.

Das Turnier selber beginnt stets erst am Dienstag und 
so nutzten wir nach der Ankunft am Samstag sowie am 
Sonntag in gemischten Gruppen Pool und Meer und 
erholten uns von den Anstrengungen der Reise. Am Mon-
tag boten sich Ausflüge an, eine große 60-köpfige Gruppe 
gemischt aus allen Mannschaften fuhr nach Barcelona zur 
Stadt- und Stadion-Tour.

Jugend 

Fortsetzung von Seite 29
Adler Unionisten beim Copa Maresme in Spanien
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Am Dienstag begann dann das 
Turnier:

Unsere B1 startete (trotz der kurzen 
Nacht) konzentriert und kampfstark 
in das Turnier mit 31 Mannschaf-
ten. Im ersten Spiel musste sie sich 
allerdings den starken Sportfreunden 
aus Eisbachtal geschlagen geben, die 
später Turnierdritter wurden. Egal, 
noch war alles drin und mit einem 
klaren 2:0- Sieg nach starker Leistung 
gegen die SG Breitenburg waren 
unsere Jungs wieder im Turnier.

Im abschließenden Gruppenspiel 
gegen den FC RS Merl Belair, einen 
Vertreter aus Luxemburg, reichte 
dann ein Unentschieden für den 
Einzug in die Finalrunde. Dort trafen 
unsere Jungs auf den VfJ Ratheim, 
den Gruppensieger aus der Vorrun-
dengruppe 7. Diesem spiel- und lauf-
starken Gegner, der später Vierter des 
Turniers wurde, waren wir an diesem 
Tag nicht gewachsen und so war für 
unsere B1-Jungs im Achtelfinale das 
Turnier zu Ende. Sportlich können 
wir zufrieden sein, nur zwei späteren 
Halbfinalisten hatten sich unsere 
Jungs beugen müssen.

Kleiner Wehrmutstropfen: Niels ver-
drehte sich im letzten Vorrundenspiel 
das Knie und musste in den letzten 
Tagen an Krücken gehen. Trotzdem 
ließ er es sich natürlich nicht neh-
men, sein Team und dann später alle 
anderen Adler-Teams zu unterstüt-
zen. – Gute Besserung!

Unsere C3 war ganz ohne sportliche 
Ambitionen angereist. Als reiner 
Jungjahrgang muss man bei einem 
so kräfteraubenden Turnier realis-
tisch sein. Und so zeigte sich dann 
auch an beiden Turniertagen, dass 
man jeweils im ersten Spiel mit 2x 20 
Minuten in der Hitze guten Fußball 
zeigen kann und dann im zweiten 
Spiel dem Substanzverlust gegen 
starke und ein Jahr ältere Gegner aus 
höheren Ligen Tribut zollen muss.

In den ersten Turniertag starteten 
unsere Jungs mit einer spielerisch 
sehr starken Vorstellung und siegten 
gegen Lutlommel VV aus Belgien mit 
1:0 Torchancen. Einziges Manko: der 
verschwenderische Umgang mit den 
vielen Torchancen. Im zweiten Spiel 
war die C3 erneut die spielbestim-
mende Mannschaft, jedoch war eine 

aus dem Zufall heraus entstandene 
Chance für die SG Breitenburg ausrei-
chend, um das einzige Tor des Spiels 
zu erzielen.

Am zweiten Turniertag erwartete 
das Team zwei richtige Knaller. Der 
Regionalligist SG Unterrath mit bis 
dato 20:0 Tore und der Holzwickeder 
SC, designierter Aufsteiger in die 
Westfalenliga. Im Spiel gegen die 
Unterrather boten unsere Jungs ei-
nen grandiosen Kampf und verloren 
nur mit 0:3 und ging als moralischer 
Sieger vom Feld. Im zweiten Spiel des 
Tages waren dann die Akkus end-
gültig leer und es wurde nichts aus 
dem Einzug in die Finalrunden. Egal: 
Unsere C3-Jungs zeigten an beiden 
Turniertagen gute Leistungen.

Die C2 war nur mit ganz knappem 
Kader angereist und konnte trotz-
dem in der Vorrunde vollends über-
zeugen. Die Trainer ließen vorne mit 
geschickter Staffelung konsequent 
anlaufen und brachten so in allen 
drei Gruppenspielen die Gegner aus 
dem Spielrythmus.

Weiter auf Seite 37
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Gegen die GSV Moers, mit der unsere 
Mädchenabteilung eng befreundet 
ist, stimmte hinten die Abstimmung 
noch nicht ganz, trotzdem wurde 
dank temporeicher Spielzüge und 
gieriger Stürmer das Spiel mit 3:2 
gewonnen.

Gegen den späteren Gruppensieger, 
die SG Breitenburg, musste man 
dann die Überlegenheit anerkennen 
und das Spiel ging mit 0:7 verloren 
– ein Trost: Die Beitenburger gewan-
nen alle anderen Gruppenspiele 
zweistellig.

Im Abschließenden Spiel gegen US 
Terre Saint aus der Schweiz musste 
für die Finalrunden ein Sieg her. 
Unsere C2-Jungs liefen wieder kon-
sequent an, standen hoch und ließen 
so den Gegner nie ins Spiel kommen. 
Vorne brachten wieder klare, schnelle 
Spielzüge den Erfolg – ein berau-
schender 7:1-Sieg nach grandioser 
Mannschaftsleistung! So hatte sich 
die Truppe ihr Finalspiel verdient.

Da wartete dann am nächsten 
Tag mit Hapoel Tel Aviv ein über-
mächtiger Gegner, deren Herren-
Mannschaft regelmäßig Champions 
League spielt. Also war die Devise: 
Mit lautstarker Unterstützung von 
der Tribüne seine Haut so teuer wie 
möglich verkaufen.

Mit dem Team reisten als Unter-
stützung die U15-Mädchen sowie 
die C3-Jungs an und machten mit 
Trommeln, Trompeten und laustar-
kem Chorgesang Lärm. So beflügelt 
liefen unsere Jungs, was die Beine 
hergaben und versuchten kompakt 
zu stehen. Der Riegel hielt acht 
Minuten, dann konnte Hapoel seine 
Klasse ausspielen und in Führung 
gehen. Nun wurden unseren Jungs 
langsam die Füße schwer und Hapoel 
konnte letztlich die Führung auf 8:0 
hochschrauben.  – Kein Beinbruch 
für unsere C2-Jungs, die in diesem 
Turnier gezeigt haben, was man mit 
Teamgeist, Kampfkraft und Mut alles 
erreichen kann!   

Unsere C1 spielte ein herausragendes 
Turnier und ging mit 7 Punkten und 
10:2 Toren durch die Vorrunde.

Zum Achtelfinale gegen Teutonia 
Waltrop im engen Stadion direkt am 
Meer in Caella reisten mit der C2, C3 
und den U15-Mädchen etwa 60 Fans 
mit. Das war auch nötig, denn die 
Waltroper hatten mit 18:0 Toren die 
Vorrunde verlustpunktfrei bestritten.

Weiter auf Seite 38
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In einem kampfbetonten Spiel 
investierten unsere Jungs letztlich 
mehr, ließen nur eine echte Torchan-
ce zu und konnten selber Mitte der 
zweiten Halbzeit den Ball über die 
Linie bringen. Die Trommel gab den 
Takt vor, der Chor sang Adlerhymnen 
und so konnten unsere Jungs von 
einem überragenden Abwehrblock 
angetrieben den Vorsprung über die 
Zeit bringen – knapp aber verdient 
ins Viertelfinale.

Auch im nächsten Match konnten 
sich unsere Jungs auf die Supporter 
verlassen. Diesmal waren tatsächlich 
alle anderen Teams anwesend. Mit 
Trommel und 100-Stimmigem Chor 
ging es gegen den SV Heisingen. Un-
sere Jungs zeigten sich nervös und 
mussten zunächst einen Rückstand 
hinnehmen. Aber die Adler-Hymnen 
ließen das Tribünendach beben, die 
C1 bekam die zweite Luft und konn-
ten unter tosendem Jubel ausglei-
chen – Gänsehaut pur! Das folgende 
Elfmeterschießen bestritten unsere 
Jungs mit breiter Brust und siegten 
sich ins Halbfinale.

Dort wartete Hapoel Tel Aviv (die 
später das Finale mit 6:0 für sich ent-
scheiden konnten). Der Chor hatte 
noch Puste, aber bei unseren Jungs 
ging nun doch langsam der Akku zur 
Neige. Trotzdem verkaufte die C1 ihre 
Haut teuer und konnte beim 0:2 das 
Spiel bis zum Schluss offenhalten. So 
schieden also unsere C1-Jungs erst 
im Halbfinale knapp gegen die über-
ragende Mannschaft des Turniers aus 
und schenkte dabei allen Supportern 
Gänsehautmomente!

Unsere U15 hatte gleich im ersten 
Gruppenspiel mit der SG Bad Nau-
heim den Seriensieger der letzten 
Jahre zum Gegner. Bad Nauheim war 
bis zur Insolvenz Bundesligist und 
hat sich im Nachwuchsbereich die 
ambitionierten Strukturen bewahrt.

Unsere Mädchen zeigten 12 Minuten 
ein offenes Spiel und wurden dann 
zunehmend langsamer im Kopf und 
mit den Beinen. So geriet das Team 
dann in Rückstand und fand nicht die 
Kraft das Spiel zu drehen. Als unsere 
Abwehrchefin verletzt ausschied, 
wurden hinten die Räume nicht mehr 
konsequent zugestellt und Lücken 
nicht mehr gestopft. So hieß es letzt-
lich 0:3. Kein Beinbruch gegen dieses 
starke Team.

Im zweiten Spiel ließen unsere 
Mädchen nichts anbrennen und 
gingen sicher als 4:1 Sieger vom 
Feld. So gingen unser U15-Mädchen 
entspannt und gut gelaunt in den 
zweiten Turniertag. Für den Mittwoch 
wurde abends in der Besprechung 
entschieden, früh morgens mit der 
U17 aufzustehen und diese zu unter-
stützen. Nicht die perfekte Vorberei-
tung auf 80 Turnierminuten ab 14 
Uhr, aber angesichts der Maxime, vor 
allem als Verein Erlebnisse zu suchen, 
nur konsequent.

So verbrachten unsere U15-Mädchen 
also den Vormittag beim Turnier 
der U17 und konnten dort mit dem 
Mädchen der MSG Bad Vilbel und 
von SV Poppenreuth eine Fanfreund-
schaft anbahnen und bildeten einen 
vielstimmigen Chor, der lautstark die 
Teams anfeuerte. Bei Spielen gegen-
einander wurde einfach „ … Mäd-
chenfußball ole“ gesungen.

Als das Turnier der U15 dann startete 
waren unsere Mädchen im Freizeit-
modus und der Gegner, SV Schonne-
beck, war hellwach. Ärgerlich, aber 
eigentlich kein Problem, denn die 
Schonnebeckerinnen hatten schon 

nach dem ersten Turniertag nach 
zwei Spielen ohne Sieg keine Chance 
mehr auf das Halbfinale, während 
für unsere Mädchen nur noch das 
letzte Gruppenspiel von Belang war 
und gewonnen werden musste. So 
stand es schnell 0:2 gegen unsere 
Mädchen.

Dann wurde das sportlich bedeu-
tungslose Spiel plötzlich hektisch, 
nachdem die Schonnebecker 
Mädchen unsere nun endlich auf-
kommende Mannschaft, die den 
Anschlußtreffer geschafft hatte, mit 
drei überharten Fouls zu bremsen 
versuchte. Nicht schön, aber das 
passiert manchmal, wenn Kinder bei 
allem Engagement das richtige Maß 
nicht finden.

Weniger verzeihlich: Während beide 
Trainer einträchtig auf der Gegen-
seite gemeinsam Wasser tranken 
verwickelte die Schonnebecker 
Co-Trainerin eine Spielerin und einen 
Vater in einen unschönen Dialog in 
türkischer Landessprache. Unseren 
ebenso unhöflich antwortenden Va-
ter setzte unsere Delegationsleitung 
sofort in das Begleitauto Richtung 
Hotel zum Abkühlen. Die Schonne-
becker Trainerin wurde vom Schieds-
richter der Anlage verwiesen. Härte 
gehört zum Fußball dazu und dass 
das Maß manchmal nicht gefunden 
wird ist ärgerlich aber nachvollzieh-
bar. Erwachsene, die sich daneben-
benehmen, sind noch viel ärgerlicher. 
Dass nach dem abschließenden Elen-
bogencheck einer Schonnebecker 
Spielerin gegen unsere Jüngste, in 
dessen Folge sich am Jochbein eine 
taubeneigroße Schwellung bildete, 
jede Entschuldigung ausblieb, ist 
dagegen nicht nachzuvollziehen.

Dann endlich wieder beim Sport ange-
kommen siegten unsere Mädchen im 
letzten Spiel des Tages sicher mit 3:1 
und zogen somit ins Halbfinale ein.

Weiter auf Seite 40
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Das Halbfinale selber hat dann eine 
kurze Geschichte: Unser Team spielte 
ordentlich, aber nicht wirklich gut, 
konnte den Gegner mit konzent-
rierter Abwehrarbeit zunächst vom 
eigenen Tor fernhalten. In der Vor-
wärtsbewegung ging allerdings nicht 
viel, weil das Aufbauspiel zu unpräzi-
se war und unsere Stürmer vorne den 
Ball nicht festmachen konnten.

Als in der 17. Minute der Ball nach ei-
nem wunderbaren Freistoß im linken 
Winkel einschlug und kurz nach der 
Pause eine Unaufmerksamkeit mit 
dem 0:2 bestraft wurde, war das Spiel 
entschieden – da half auch die laut-
starke Unterstützung der U17 nichts. 
Unsere Mädchen verzichteten auf 
das Elfmeterschießen um den dritten 
Platz, da sie für diese fünf Schüsse 
eine Stunde hätten warten müssen 
und fuhren stattdessen zur C1, um 
diese im Viertelfinale anzufeuern.

Den Pokal für den 3. Rang gönnen 
wir den Mädchen aus Rhede sehr, 
hatten sie doch trotz langer Nächte 
und etlicher Bierdosen stets guten 
Fußball gezeigt.

Unsere U17 hatte in ihrem Turnier 
eine Knallergruppe erwischt. So 
wollten wir nicht so sehr auf die 
Ergebnisse gucken. Gegen die 
Zweitvertretung des ambitionierten 

Regionalligisten FC Iserlohn wurde 
0:3 gespielt, aber ordentlich gespielt 
und herausragend gekämpft.

Der sehr starken MSG Bad Vilbel 
konnte man nach beeindruckendem 
Kampf ein knappes 0:1 abringen. 
Allein gegen den SV Poppenreuth 
erwarteten wir ein offenes Spiel, aber 
ausgerechnet hier konnten unser 

Mädchen ihre Qualitäten nicht abru-
fen, agierten in der Vorwärtsbewe-
gung zu kompliziert, in der Defensive 
zu sorglos und verloren so 0:2.

Unsere U15 war als Support mitge-
reist und hatte nach Kräften gesun-
gen und getrommelt. Enttäuscht war 
aber niemand, denn die kämpferi-
sche Leistung hatte gestimmt.

Das abschließende Spiel unserer 
U17-Mädchen war dann ein Erlebnis 
der besonderen Art – auf dem Feld 
wie neben dem Feld: Gegen den 
U17-Bundesligisten aus Bad Neue-
nahr warfen unsere Mädchen alles 
rein und verteidigten mit Leiden-
schaft jeden Meter Boden. Letztlich 
ging das Spiel mit 0;4 verloren, aber 
jeden Treffer mussten sich die Bun-
desliga-Mädchen hart erkämpfen.

Neben dem Feld bildete sich wäh-
renddessen der ungewöhnlichste 

Fan-Chor des Turniers: Wir hatten 
gleich nach dem Viertelfinale der C1 
eine Delegation aus Trainern und 
Betreuern aller Mannschaften in 
Großraumtaxen zum Spiel gebracht. 
Und auf der anderen Feldseite stellte 
sich unsere neue Fanfreundschaft, 
die MSG Bad Vilbel auf. Fröhlicher 
und lautstarker Gesang in Sopran 
und Bassstimmen von beiden Seiten 
des Spielfeldes – ein Wahnsinnser-
lebnis für alle Beteiligten. Und bei 
der Ankunft im Hotel standen Spieler 
unserer anderen Teams Spalier für 
unsere U17-Mädchen, die letztlich 
zwar ohne Sieg geblieben waren, 
aber eine herausragende kämpferi-
sche Leistung gezeigt hatten.

So konnten wir also als Verein mit 
vier von sechs Mannschaften in den 
Finalrunden und mit gleich zwei 
Halbfinalisten nicht nur mit der 
sportlichen Leistung zufrieden sein, 
sondern wichtiger noch: Die großen, 
lautstarken Fan-Chöre, mit denen 
sich die Mannschaften gegenseitig 
unterstützten, boten für alle Betei-
ligten ein Gemeinschaftserlebnis der 
besonderen, unvergesslichen Art.

Diese Erlebnisse blieben und viel-
leicht fahren wir im nächsten Jahr 
ja schon mit drei Bussen zur Copa 
Maresme 2019.
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